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Ermittelte Uberschwemmungsgebiete
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Rechtliche Grundlagen zur Organisation
B Wassergesetze (BayWG und WHGQG)

» Gemeinden, die erfahrungsgemal} von
Uberschwemmungen oder Muren bedroht sind, haben

dafur zu sorgen, dass ein \Wach- und Hilfsdienst fur
Wassergefahr (Wasserwehr, Dammwehr, Murenabwehr)
eingerichtet wird; sie haben die hierflr erforderlichen

Hilfsmittel bereitzuhalten

B Feuerwehrgesetz (BayFwG)

» Gemeinden haben als Pflichtaufgabe im eigenen
Wirkungskreis daflr zu sorgen, dass [...] ausreichende
technische Hilfe bei sonstigen Unglucksfallen oder
Notstanden im Offentlichen Interesse geleistet wird

(technischer Hilfsdienst).
B Einzelregelungen im Planfeststellungsbescheid

¥ ]
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Organisation des Katastrophenschutzes
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Beobachtungs- und Entscheidungskriterien

Sach-
verstandige

baulicher Zustand Wasseraustritte

Hohe/Freibord . . WWA
/ Austrittshohe Ort .
Schwachstellen . Anlagenbetreiber
. Austrittsmenge Art und Umfang .
Geholze . SV Geotechnik
. Materialaustrag der Verformungen
U [ zeitlicher Verlauf zeitlicher Verlauf S/ LR
Zuganglichkeit SV Steuer-/Regeltechnik

Beurteilung (GS: Gefahrdungsstufe)
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Gefahrdungsstufen (GS)

GS1 ungefahrlich

GS 2 problematisch

sehr gefahrlich

Beobachtung in der Regel ausreichend
Verhaltensmaliregeln erforderlich
Deichverteidigung erforderlich

Evakuierung betroffener Gebiete priifen
Schutz der Einsatzkrafte (Rettungsgerate)

massive Deichverteidigung erforderlich
Evakuierung betroffener Gebiete
Abzug nicht bendtigter Einsatzkrafte
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Baulicher Zustand

Hohe (Restfreibord)

Austrittshohe Ort
Schwachstellen .
. Austrittsmenge Art und Umfang
Geholze .
B (" Materialaustrag der Verformungen
& zeitlicher Verlauf zeitlicher Verlauf

Zuganglichkeit

Beurteilung (GS: Gefahrdungsstufe)

v
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Sach-
verstandige

WWA
Anlagenbetreiber
SV Geotechnik
SV Stahlwasserbau
SV Steuer-/Regeltechnik
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Uberstromung der Deichkrone
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Baulicher Zustand

B Besondere Gefahrdungen der Deichsicherheit:
» Geholze: Windwurf, Kontakt-/Oberflachenerosion
» Wuhltiere: Erosionsrohren, Einbruche (,Biberkaverne®)
» Bauwerk/Leitungen: Kontakterosionen

W Folie 10



Wasserwirtschaftsamt
Munchen

Baulicher Zustand

B Besondere Gefahrdungen der Deichsicherheit:
» Geholze: Windwurf, Kontakt-/Oberflachenerosion
» \Wuhltiere: Erosionsrohren, Einbruche (,Biberkaverne®)
» Bauwerk/Leitungen: Kontakterosionen

W Folie 11



Wasserwirtschaftsamt
Munchen

Baulicher Zustand
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» Geholze: Windwurf, Kontakt-/Oberflachenerosion
» Wuhltiere: Erosionsrohren, Einbruche (,Biberkaverne®)
» Bauwerk/Leitungen: Kontakterosionen

W Folie 12



\Wasseraustritte

Hohe (Restfreibord)

Austrittshohe Ort
Schwachstellen .
. Austrittsmenge Art und Umfang
Geholze .
B (" Materialaustrag der Verformungen
& zeitlicher Verlauf zeitlicher Verlauf

Zuganglichkeit

Beurteilung (GS: Gefahrdungsstufe)

v
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Sach-
verstandige

WWA
Anlagenbetreiber
SV Geotechnik
SV Stahlwasserbau
SV Steuer-/Regeltechnik
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Definitionen

Wasserwirtschaftsamt
Munchen

Sickerwasser: der Schwerkraft
unterliegendes Wasser im
ungesattigten Boden

Sickerlinie: obere Grenze des
gesattigten Bodens

Drangewasser: das Deich und
Untergrund durchstromende
Wasser im gesattigten Boden
(,Potentialstromung®)

Kuverwasser: das auf der
Deichboschung austretende
Drangewasser

Quell-/Qualmwasser: das im
Binnenbereich aus dem
Untergrund austretende
Drangewasser; Qualmwasser
unterscheidet sich von
Quellwasser durch den
Materialtransport (Tribung)
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Drangewasseraustritte

B Durchstromung
» ein naturlicher Vorgang

» nicht unbedingt
problematisch

B \Wasseraustritte auf der
Binnenboschung

» Beurteilung der Lage der
Sickerlinie und somit der

Standsicherheit
B unkritisch: flachige Austritte von
klarem Wasser im unteren _ _
B&schungsdrittel B bei der Deichkontrolle
Beobachtung von
B kritisch: Austritte in den oberen » Ort
zwei Dritteln, punktuell stark M ’ g
zunehmende sowie getriibte » Menge un

Wassermengen » Art des Wasseraustrittes
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Qualmwasseraustritte

H Probleme

» kumulativer Prozess
mit schlagartigem
Versagen moglich

» Kkritischer Bereich hinter
den Deichen haufig

O schlecht einsehbar
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Qualmwasseraustritte

H Probleme

» kumulativer Prozess
mit schlagartigem
Versagen moglich

» Kkritischer Bereich hinter
den Deichen haufig
schlecht einsehbar

W Folie 18



Wasserwirtschaftsamt
Munchen

Qualmwasseraustritte

B kein signifikanter B signifikanter
Materialtransport Materialtransport
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Verformungen

Hohe (Restfreibord)

Wasserwirtschaftsamt
Munchen

Sach-
verstandige

WWA

Austrittshohe Ort :
Schwacrjstellen Austrittsmenge Art und Umfang Anlagenbetrelper
Geholze : SV Geotechnik
. Materialaustrag der Verformungen
EEITENE M) zeitlicher Verlauf zeitlicher Verlauf S SIEllnEEsEel
Zuganglichkeit SV Steuer-/Regeltechnik
a3
Beurteilung (GS: Gefahrdungsstufe)
-
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Verformungen

B Durchstromung
» Veranderung der Bodenparameter

» Beeinflussung der Standsicherheit

B bei der Deichkontrolle Beobachtung
von
» Ort,
» Umfang und
» Art der Verformungen

B auf den Oberboden begrenzte
Boschungsschaden
— eher unkritisch

B tiefreichende Boschungsrutschungen
und binnenseitige Hebungen

(,hydraulischer Grundbruch®)

— Kritisch

» Schwachung des Deichquerschnitts
» Einleiten des Deichversagens
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Boschungsbruchformen
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Boschungsbruch: lokal
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Boschungsbruch: global
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Mallnahmen bei Wasseraustritten

Schaden auf
wasserseitiger

Qualmwasser Boschung

Sickerwassersaustritte auf Binnenboschung Uber-
Qualmwasseraustritte im Binnenbereich stromung

T

Kiesdamme

Sandsacke
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Abwagung zwischen Beobachten und Verbau

B Flachige Austritte von klarem

Wasser

» im unteren Drittel der
Boschungen

» im Bereich von Dranbermen
B uberwiegend unkritisch

B Beobachtung ist ausreichend
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Mallnahmen bei Wasseraustritten

Schaden auf
wasserseitiger

Qualmwasser Boschung

Sickerwassersaustritte auf Binnenboschung Uber-
Qualmwasseraustritte im Binnenbereich stromung

T

é )

notwendig bei hoch
liegenden, punktuell

zunehmenden und Kiesdamme
getribten
Drangewasser Sands:icke

r
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Stutzen
B Techniken

» Bermen- oder
Keilschuttung bis
Deichkrone (Kies)

» Stutzstreben

(Sandsacke)

best practice! B Probleme

» Der Abfluss des

Drangewassers muss
uneingeschrankt
gewabhrleistet sein.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Bermen sind Keilschüttungen vorzuziehen
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Stutzen mit Bermen- oder Keilschuttung

B Probleme
» Materialverfugbarkeit

» Materialeignung
® Filterstabilitat
® Umweltvertraglichkeit

» Schwerlastverkehr
muss gewabhrleistet
sein

» Binnenentwasserung

eventuell beeintrachtigt
(Graben)
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Stutzen mit Bermen- oder Keilschuttung
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Bermen sind Keilschüttungen vorzuziehen
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Stutzen mit Stutzstreben (Sandsacke)

B \ortelle

» flexible und einfache
Losung

» fur lokale Schaden an
eingeschrankt
zuganglichen
Deichabschnitten
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Bermen sind Keilschüttungen vorzuziehen
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Stutzen mit Stutzstreben (Sandsacke)

H Probleme

» extrem material- und
personalintensiv

» Ruckbau bei
Kunststoffgeweben
notwendig
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Vorführender
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Mallnahmen bei Wasseraustritten

Schaden auf
wasserseitiger

Qualmwasser Boschung

Sickerwassersaustritte auf Binnenboschung Uber-
Qualmwasseraustritte im Binnenbereich stromung

T

notwendig bei
starken und
getribten Dréange-
und Qualmwasser

W Folie 37
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Dammen

B Quellkaden (punktuell)

B Kammkaden (flachig) durch
Ausbau der Stutzstreben

Quellkade

Kammkade

Verschluss der Strebenkammern

¥ ]

w

Wasserwirtschaftsamt
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Dammen mit Quellkaden (punktuell)

B \ortelle

» flexible und einfache
Losung

» fur lokale Schaden an
eingeschrankt
zuganglichen
Deichabschnitten
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Dammen mit Quellkaden (punktuell)

H Probleme

» lokal hoher
hydraulischer

Koeffizient (,Kaskaden-
verbau®)

» |lokale Schwachstellen
als Ausloser
ruckschreitender
Erosion:
Wuhltierbauten
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Dammen mit Kammkaden (flachig)

H Probleme

» extrem material- und
personalintensiv

» Ruckbau bei
Kunststoffgeweben
notwendig
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Alternative zum Sandsackverbau: Aufsatzrohre

B bewahrt bei Sicherung von Austritten in Graben
und wassergefullten Senken
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Mallnahmen bei Wasseraustritten

Schaden auf
wasserseitiger

Qualmwasser Boschung

Sickerwassersaustritte auf Binnenboschung Uber-
Qualmwasseraustritte im Binnenbereich stromung

T

s

Kiesdamme

Sandsacke

i
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Dichten

B Techniken
» Leckagesegel (lokal)

» KDB-Dichtung (flachig)
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Dichten

B Probleme

» Feststoffe:
Treibzeug, Eis

» Einbau unter Wasser

» Dichtungswirkung
fraglich (Schutz gegen
weitere Erosion
vorrangig)

» bei flachigen Losungen
erhebliche Vorlaufzeit
erforderlich
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Dichten

H Probleme

» Feststoffe:
Treibzeug, Eis
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» Dichtungswirkung
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MaRnahmen bei Uberstromung

Schaden auf
wasserseitiger

Qualmwasser Bdschung

Sickerwassersaustritte auf Binnenbdschung
Qualmwasseraustritte im Binnenbereich

Kiesberme Kammkaden Lecksegel
Sandsacke Quellkaden
Ringkaden

Wasserwirtschaftsamt
Munchen

geringes
Freibord

Uber-
stromung

Kiesdamme

Sandsacke
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Erhohen
B Techniken

» Aufkadung
(Sandsackverbau,
Kies)

» Ausgleich lokaler
Schwachstellen
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Erhohen durch Aufkadung (Sandsackverbau)

H Probleme

» erhohte Einwirkungen
auf Deiche

» schlagartiges
geotechnisches
Versagen moglich
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Malnahmen bei Verformungen

ungetribtes tribes Schaden auf
Sickerwasser Sickerwasser @y asserseitiger
hoher Austritt Boschung

Stabilisieren Entlasten
Evakuieren _ 2.Deichlinien Deichdffnung

Einsatzkrafte Objektschutz
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Verbau von Binnenboschungen

B Techniken
» Stutzverbau mit Kies

» Stutzverbau mit
Sandsacken
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Betriebseinrichtungen

® Binnenentwas- B Verschlusse
serungsanlagen
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Hochwasserschutzanlagen an der Isar
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Vorstellung des Roten Ordners am Bsp. Isar FS

Der Rote Ordner soll im
Hochwasserfall alle wichtigen
Informationen und Adressen schnell

parat halten

-

v

Seitelvonl

Roter-Ordner Gliederun

(Isar)

1. Hochwassereinsatzplan

1.1. Hydrologie; Pegel im Isargebiet; W/Q-Beziehung

1.2. Ubersicht: Dammbalkeneinsatz und Schiipfwerkbetrieb (Pegellatte
1.3. Telefonverzeichnis Dammbalken und Schépfwerke

1.4. Geschaftsplan-S

1.5. Hochwassermeldeplan Freising

‘ M

. Deichwehren

2.1. Broschiire zu Deichwehren
2.2, Deichabschnitt Details

3. Verteidigungsmaterial
4, Fahrzeuge und Gerételisten

5. Schipfwerke

5.1. Ubersicht Schopfwerke
5.2. Pumpen und Motoren Details
5.3. Fotos

|

. Dammbalken

6.1. Ubersicht Dammbalkenverschlisse
6.2. Fotos

7. Wehre

8. Anleitungen

9, Ubersichtskarten

10. Hochwassersensible Bereiche Gaden

\\S-WWA-MO001\Austausch\Roter Ordner Hochwasser\WWA Miinchen\lsar 15.07.2014
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Vorstellung des Roten Ordner am Bsp. Isar FS
Punkt 1.2. Dammbalkeneinsatz und Schopfwerkbetrieb
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LfU-Leitfaden

B Hinweise zur
Deichverteidigung und
Deichsicherung

H 2. Auflage 2009

B kostenloser download:

B http://www.bestellen.b
ayern.de

B Fachliche und
rechtliche Grundlagen

-
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